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worden ſind, ſo dürfen ſie dort die Seelſorge ausüben, die heili—
gen Sakramente verwalten, die Beichten aufnehmen, von den
Sünden losſprechen, beſonders aber den Kranken und Sterben  2  2
den in dringenden Fällen beiſtehen und ihnen das heilige Abend⸗
mahl reichen; ferner in Abweſenheit der ordentlichen Pfarrgeiſt—
lichkeit und in 0  en der Noth, WoO nman dieſe nich aben kann,
auch die Oelung ertheilen, in ihrer * den Gottesdienſt
halten, redigen, katechiſiren und die chriſtliche Lehre erklären,
jedo ohne jede Beeinträchtigung der biſchöflichen und pfarrlichen

Wir beſtimmen auch und verordnen ferners, daß, wenn
jemals mehr als zwölf Patres In dieſem Konvente ſollten auf  2

werden oder der rden bittlich Vermehrung
Uſuchen würde, oder wenn die Patres den Willen
des jeweiligen Pfarrers Pfarrechte ausüben oder dieſelben chwächen
würden, ſo ſolle leſe ganze Bewilligung nichtig und ungiltig
ſein und das Kloſter in den en Stand zurückgebracht werden
NOon Obstantibus n Contrarium facientibus quibuscumque.

Gegeben Paſſau in unſerer biſchöflichen und fürſtlichen
eſidenz 9 uli 1687

Joannes Franciscus Adamus
Comes Törring

Wolfgangus Leonardus
Amon Theologiae Lie 0O2S. Eccles. etc.

Anmerkung. Das Hoſpiz wurde ann in ein größeres Kloſter nge⸗
wandelt, die ebaut, 694 vollendet, und 702 zu Ehren des heiligen
Ibſeph eingeweiht. 785 wurde das Kloſter aufgelöſt und zUum Pfarrhofe 4.  für
die in ieſem ahre errichtete Pfarre Urfahr verwendet.

II Zur Statiſtik der iözeſe Linz
1. Glaubensänderungen. a) Im ahre 860

Zur katholiſchen Kirche kehrten zurück Je Eine Per  7
ſon in den Pfarren: Linz Stadtpfarre, Linz S Joſephspfarre,
Weißenbach, Alkoven, Weißkirchen, Steyr Stadtpfarre, Pichl,
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alheim Neukirchen bei Lambach, Wolfgang, Eferding,
Lambach In der Pfarre Marchtrenk kehrten zwei Perſonen 3
rück  * Summa

Von der katholiſchen ir fielen ab Je mne Per⸗
ſon den arren Vöklabruck Nußdorf, Buchkirchen arch
ren und Linz S Mathiaspfarre Je Wei den Pfarren Hör⸗
ing und Goiſern Summa

3 ahre 861 bis Ende Oktober
Zurückgekehrt Je ne Perſon Garſten Wallern

Aura S Florian St Martin Dek S Johann) Oberthal⸗
heim und Linz Joſephspfarre Je Wei der Stadtpfarre
einz und Hallſtatt Drei mM der St Mathiaspfarre Linz
Summa

Abgefallen: Je Eine Perſon den Pfarren Mauer—
kirchen, Wimsbach, Alkoven und Alberndorf. Summa
2. Diſpenſen Per impedimentum mixtae religionis wurden
unter ſtrenger Einhaltung der dießbezüglichen kirchlichen Vor—

ſ. erthei
—— Im ahre 860 Davon entſallen auf Linz auf

Goiſern und Iſchl 1e auf Marchtrenk die andern auf ökla
markt, GH D., Wels, eyr, en, Traun, wan  7
nenſtadt, alheim, Scharten, 9  9  V örſching und Braunau
e Eine.

b) Jahre 1861 bis Ende Ohtober avon entfallen
auf Goiſe von den andern 1e mne auf arten Vökla⸗—
bruck S olfgang, Marchtrenk Ebelsberg, Gunskirchen Ober
thalheim Urfahr Hofkirchen Traun oſau Linz, S Florian
— und Mattighofen, zwei aber auf Wels

eber die gemiſchten Ehen, e ohne die von der I2r
geforderten Bürgſchaften und daher ohne Dispens ＋
worden Auskunft zu ertheilen iſt die Redaktion wenigſtens zUr
Zeit nicht der Lage Sie dürften jedenfalls Allgemeinen
der Minderzahl ſein enn auch gerade nich jedem rte
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3. Volksmiſſionen. a 0Oon den Hochw eſuiten.
Miſſionen zu:Raab 61˙14 21 Nov. Alten

felden (26 Mai bis Juni
Renovation zu Gmunden am ober 1861

Pon den Redemptoriſten
Miſſionen zu Schörfling Dezember 5

Ohltorf(1 26 Februar 5 lkoven (2 —1 Maärz);
Seewalchen (25 Apri bis Maij); Mauerkirchen(1 —1 Juni);
Atterſee (Oktober).

Renovationen zu Tumeltsham (15 Nov Pön
dorf (25 Nov Walding (4 Faſtenwoche 5
Rohrbach (9 Mai) und Prambachkirchen(29 September
bis ober

In der Pfarre Freinberg 1e der Hochw Joſeph
1 Redemptori en die Dänen von ſeiner iſſiön
Weſtindien vertrieben, gelegentli ſeines Beſuches der Heimat
emne Miſſion vom bis Juni und ganz allein,
was die orträge betrifft.

Anmerkung Bei den Volksmiſſionen II das Militärjahr
861 auf

III Statiſtiſcher Nachweis Über die Thätigkeit des biſchöfl
Ehegerichtes Iu Linz

Am ner 1857 traten die kirchlichen Ehegerichte m

Wirkſamkeit Bei dem Ehegerichte u inz wurden m Solarjahre
1857 Rechtsſachen angebracht, und zwar drei Fälle über
Giltigkeit der Ehe, Sponſalienklagen, 36 Eheſcheidungen und

verſchiedene Eheſtreite.
Anlangend die Giltigkeit der Ehe Urde dieſelbe

en ausgeſprochen, im ritten Falle orte die Kompetenz des
5 iſchöfl Ehegerichtes auf


